
 

 

AVE – Jahresbericht der Präsidentin  2024 
Wie gewohnt konnte AVE Schweiz dieses Jahr alle Sitzungen durchführen. Ein 
grosses Dankeschön an die Gastgeber, die uns immer kulinarisch sehr verwöhnen. 

Der letzte Schiffscontainer mit dem heiss ersehnten Traktor kam anfangs 2024 in 
Togo an und wieder hat sich Jetivia AG, an den Kosten beteiligt und den Transport 
durchgeführt. Ein riesiges Dankeschön vom AVE Team Togo/Schweiz. 

 

  Togoreise Oktober 2024 – Dezember 2024 

Am 23. Oktober reisten Blanca, Mirjam und ich nach Lomé, es war wieder sehr 
anstrengend. All den „Papierchram“ vor Antritt der Reise und dazu mussten 
Formulare im Internet ausgefüllt und an die togolesische Botschaft in Ghana versandt 
werden. Kontrollen sind streng geworden und erst nach Intervention von mir direkt in 
die Botschaft dort, klappte es mit den Visa.  

Wetter- und sonstige Probleme  

Das Wetter im Jahre 2024 war wie überall nicht nach der „Norm“. Alles verspätete 
sich um gut zwei Monate. Deswegen war Ende November die Temperatur zu hoch. 
Anstelle von Maximum 33 Grad, war es bis zu 38 Grad heiss. 

Die Ernte der Feldfrüchte war zufriedenstellend. Die Ernte der Süsskartoffeln hat uns 
überrascht, sie war sehr gut. 

 

 



                 

Die lange Regenzeit war ein Paradies für die Entwicklung der Plasmodium falcipa-
rum, („Malariamücke“), was uns immer wieder hohe Spitalkosten verursacht. 

Auch die Termiten waren wieder sehr fleissig, sie haben mir drei Tretnähmaschinen-
gestelle aufgefressen. Ich werde beim nächste Aufenthalt dem hiesigen Schmied 
einen Plan vorlegen um Gestelle aus Metall herzustellen. Leider wurden auch einige 
grosse Bäume von den Termiten ausgehöhlt und sind deshalb abgestorben. 

AVE – Team Togo  

Das Team in Togo hatte dieses Jahr auch wieder gut gearbeitet. Von den ca. 40 
Schulkindern hat nur ein Teenager die Jahresabschlussprüfung nicht geschafft. Es 
fehlte nicht an der Intelligenz, sondern am Einsatz. 

Leider hatte AVE Togo auch einen tragischen Todesfall zu verkraften. Unser 
„Mädchen“, die gelernte Krankenschwester, verlor durch einen dummen Zufall, ihren 
zweijährigen Sohn bei sich zu Hause durch einen Stromschlag. Wir werden den 
Sonnenschein in guter Erinnerung behalten.               

Unser Kindergarten und Malatelier 

Dieses Jahr hat die Einschreibung der Kinder gut geklappt. Die Klassengrösse wurde 
nach Vorgaben Blancas eingehalten. Trotz Besuch eines Beamten, der forderte, 
dass wir wie in öffentlichen Kindergärten, bis zu 200 Kinder aufstocken. Das kommt 
in unserem privaten Kindergarten nicht in Frage!       

                 

   Techniken erlernen….          selber ausprobieren                  im Malatelier   



 

                

              Werke der Kleinsten                   nach 10 Jahren erste Stuhlreparaturen 

Unsere Besucher im und ums Haus 
 

           
Eher unerwünschte Besucher 

 

 
Sonne = Strom, wie geht das? Frauen die sich bedankten, dass sie bei uns ihr 
Getreide gratis mahlen dürfen, dank dem Überschuss unserer Solaranlage.  

 
AVE-Team Schweiz 

Wie immer hatte das Team Schweiz allerhand zu tun. Alle ehrenamtlichen Mitglieder 
betreuen ihren Themenbereich und das neben der täglichen Arbeit im Beruf und 
Alltag. Dazu kam im April die Einladung für alle Paten, Gönner und Sponsoren um 
die Infos aus erster Hand zu erhalten, wo wir all die Spenden einsetzen. Ein grosses 
Dankeschön, dass Sie alle so zahlreich erschienen sind. 



Zukunftsaussichten 

Wie geplant, wurden im grossen Kinderhaus alle Mückengitter ersetzt. Die Zimmer 
wurden in unserem Beisein, nach unseren Wünschen neu gestrichen. Ca. 1.80m 
hoch wurde eine abwaschbare Farbe verwendet wegen der vielen Kinderhänden die 
unbeabsichtigt die Wände mit ihren Abdrücken verzieren. 
 

     
                   artistische Maler             stabile Mückengitter 
 
Das Bubenhaus konnte noch nicht fertiggestellt werden, ist aber im Tun. Nächstes 
Jahr sollte die Umzäunung des Kindergartens in Angriff genommen werden sofern 
unsere Ressourcen reichen. 

           
  

Was Ihre Unterstützung bewirkt 

Dank der grossen Unterstützung, die Sie uns zukommen lassen, können unsere 
Kinder genügend und gesunde Nahrung bekommen, die medizinische Betreuung  ist 
gewährleistet und die Kids können eine gute Schul- und Ausbildung geniessen.   

Danke!!! 

Zum Schluss möchte ich den beiden AVE-Teams für ihre wertvolle Arbeit danken. 
Ein großes Dankeschön an alle Pateneltern, Gönner, Sponsoren und alle die uns in 
irgendeiner Weise tatkräftig unterstützen, ohne Ihre Hilfe wäre dies alles unmöglich.                          

Die Präsidentin:  Yvette El Fen 
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